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Zitat von Antimon

Ach ... was den Möllemann betrifft: Nun, ich finde, er hatte im Kern der Sache einfach
Recht. Er hat sich natürlich undiplomatisch verhalten, mit offener Kritik an Israels
Siedlungspolitik kann man in Deutschland ja nur verlieren. Aber eben diese Kritik als
Antisemitismus zu bezeichnen ist schlicht und einfach klotzhohl. Aber egal, das sollten
wir hier nicht weiter vertiefen. Wie gesagt, das kann nur schiefgehen.

Einer meiner ältesten Freunde ist Jude. Als Kinder und Jugendliche war dies nie ein Thema. Ich
wusste es und es war mit egal.

Erst nach 1990 wurde es auf einmal ein Thema. Nicht für mich, aber irgendwie für andere.

Er hat mir einmal gesagt, dass er einiges in Israel sehr kritisch sieht. Dennoch mag er es nicht,
wenn Nichtjuden Israel kritisieren. Ich verstehe das.

Du hast recht, dass eine Diskussion darüber garantiert schiefgeht.

Übrigens war ich schon zweimal in Israel. Einmal kurz und einmal 2 Wochen. Ein
wunderschönes Land.

Als Nichtchrist bin ich in Jerusalem den Kreuzweg gegangen. Sehr beeindruckend.

Das einzige Komische (darf man das so sagen?) waren für mich die streng orthodoxen Juden.
Die leben in einer anderen Zeit.
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